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Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord

TTG Margretenhaun-Künzell III : Hünfelder SV 1919 IV 
Freitag, 19.11.2021, 19:30 Uhr

Hünfelder SV 1919 IV stockt Punktekonto gegen TTG 
Margretenhaun-Künzell III auf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 31:23 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom Hünfelder SV 1919 IV ihr Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse Gr.
Nord gegen die TTG Margretenhaun-Künzell III. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe
Max Hofmann den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Sippel / Will gegen Böckner / Zdiarstek. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Hartwig / Harzer bei ihrer 1:3-Niederlage von Winkler / Müller dann doch niedergerungen worden.
Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Götze / Hofmann war für Meyer / Hillenbrand letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen
Markus Sippel und Sebastian Müller, ehe sich der Gastspieler mit 11:7, 10:12, 8:11, 12:10, 9:11
durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Klaus Hartwig, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sebastian Winkler verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 1:4ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit
nur einem Satzverlust ging Niklas Will gegen Lennart Götze durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Harry Böckner zeigte
Wolfgang Harzer seinem Gegner die Grenzen auf. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Meyer bei
der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Max Hofmann. Mit 11:9, 8:11, 11:6, 11:5 siegte
wenig später Martin Hillenbrand gegen Klaus Zdiarstek und gab dabei nur einen Satz ab. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Sebastian Winkler war anschließend der Gastgeber Markus Sippel. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Klaus Hartwig eine Niederlage in vier Sätzen gegen Sebastian Müller kassierte. Beim
folgenden 11:5, 12:10, 11:9 gegen Harry Böckner fand Niklas Will von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen Sieg verpasste
Wolfgang Harzer indessen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Lennart Götze. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Meyer bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen
Klaus Zdiarstek. Keinen Zähler beisteuern konnte Martin Hillenbrand im Match gegen Max Hofmann,
das 0:3 verloren ging. Ein umkämpfter Teamerfolg für den Hünfelder SV 1919 IV war unter Dach und
Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TTG Margretenhaun-Künzell III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC Mittelaschenbach 1972 am 27.11.2021 zu punkten. Die
Mannschaft des Hünfelder SV 1919 IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder IV am 26.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTG Margretenhaun-Künzell III

Doppel: Sippel / Will 1:0, Hartwig / Harzer 0:1, Meyer / Hillenbrand 0:1 
Einzel: M. Sippel 1:1, K. Hartwig 0:2, N. Will 2:0, W. Harzer 1:1, C. Meyer 0:2, M. Hillenbrand 1:1 
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 Hünfelder SV 1919 IV
Doppel: Winkler / Müller 1:0, Böckner / Zdiarstek 0:1, Götze / Hofmann 1:0 
Einzel: S. Winkler 1:1, S. Müller 2:0, H. Böckner 0:2, L. Götze 1:1, K. Zdiarstek 1:1, M. Hofmann 2:0


